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Kanu-Club Konstanz 2013 – mach mit! 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Kanu-Clubs, 

der Kanu-Club Konstanz erfreut sich nach wie vor bei den Mitgliedern und bei anderen 
paddelinteressierten Konstanzern großer Beliebtheit. Auch im vergangenen Jahr ist die 
Mitgliederzahl leicht gewachsen auf nunmehr über 700 Mitglieder. Das ist sehr erfreulich, 
und nicht zuletzt deshalb planen wir einen Neubau, um der Nachfrage nach unserem Club 
und nach Liegeplätzen weiter gerecht zu werden.  

Kanuten sind (nicht nur in unserem Verein) Individualisten, sie gehen immer dann aufs 
Wasser, wenn es ihnen danach ist, das ist auch der große Vorteil gegenüber 
Mannschaftssportarten, denn man ist nicht auf andere angewiesen. Trotzdem wäre es 
schön, wenn sich mehr Mitglieder zu gemeinsamen Veranstaltungen zusammenfänden, 
dadurch würde sicher das Vereinsleben und das Zugehörigkeitsgefühl gestärkt werden. Egal 
ob Vereinsfahrten, Arbeitseinsätze auf dem Gelände, Sommerfest oder sonstige Events, 
eine rege Teilnahme an all diesen Aktivitäten seitens unserer Mitglieder wäre 
wünschenswert. Unser Wanderwart hat 2013 wieder ein attraktives Programm 
zusammengestellt, die Jugend-, Drachenboot- und Seniorenabteilung freuen sich auf neue 
Gesichter, vielleicht bilden sich ja noch weitere Programmpunkte wie das Dienstagspaddeln 
- wie wäre es mit einer Seekajak- oder Familien-Kanadiergruppe?  

In einem Verein mit so vielen Mitgliedern, einem schönen Gelände, mit Club- und Bootshaus 
sowie stattlichem Vereinsbootmaterial gibt es auch immer einiges zu tun, auch da wäre es 
schön, wenn sich noch mehr nützlich machten und die Arbeit auf mehrere Schultern verteilt 
würde. Scheut Euch also nicht uns anzusprechen, wenn Ihr gerne aktiver im Verein dabei 
sein wollt oder weitere Ideen habt. Nur durch diese Freiwilligkeit können wir weiterhin auf 
einen festen Arbeitsdienst, wie er in vielen anderen Vereinen gefordert wird, verzichten. 

In diesem Sinne – macht mit! Ich freue mich auf Euch und auf eine tolle Paddelsaison 2013. 

Reiner Schmid 
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Mitgliederzahlen 2012/13 
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 
Eintritte (104) 
Andres Felix Phlipp Breitkopf Mirjam Müller Lasse Kuhnt 
Timon Andres Dominik Hofferer Hanna Holm Julian Kuhnt 
Philipp Andres Gabriele Heich Clara Holm Özgül Kulu 
Dietmar Heinz Astrid Katharina Korell Wolfgang Münst Aylin Kirner 
Simon Heinz Stephan Ferchland Ulla Marquardt Friedericke Bruckner 
Felix Heinz Peter Beinborn Clara Marquardt Dominik Mayer 
Lisa Hönemann Katinka Beinborn Thilo Raufer Edmund Fleckenstein 
Finn Hönemann Paula Beinborn Christine Dold Monika Fleckenstein 
Anton Jellinek Pitsch Holger Carla Dold Silvia Schnetzer 
Kim Keno Enigk Umseld_PItsch Andrea Adrian Dold Philipp Schnetzer 
Julius Rau Andreas Gorgol Bernd Stephan Günther Hagen 
Pauline Rau Simon Münch Maren Laura Stephan Martina Eberhardt 
Marie Henrich Gregor Voit Cathrin Einhart Christoph Ochsner 
Benjamin Brendler Andrej Berg Wibke Strate Andreas Heuke 
Paulina Sonntag Michael Reinecke Nikolaus Zahnen Birgit Auwärter-Heuke 
Enno Moosbuchner Edgar Geisinger Nike Strate Hitschrich Andreas 
Esther Haccou Henrik Geisinger Thore Strate Kresse Daniel 
Gerald Radimirsch Niklas Geisinger Leo Rueß Volker Gutzeit 
Florence Kratochwille Johanna Oelschläger Lena Rueß Stefanie Gutzeit 
Sabine Hafner Martin Binder Claudia Eisenmann-Munk Janka Gutzeit 
Daniela Hirsch Soares Monika Schuler Markus Munk Birgit Hitschrich 
Marcus Kreickmann Caspar Hasenclever Marlene Munk David Hitschrich 
Kreickmann Jutta Angie Rother Levin Eisenmann Niklas Hitschrich 
Kreickmann David Dirk Harzmann Claudia Zysset Albert Graf 
Christine Koschel Alan Ramadanovic Holger Kuhnt Angela Graf 
Eva Gemmel Roman Heil Petra Schlitt-Kuhnt Harald Lischkowitsch 

Austritte (42) 
Cornelia Berthold Margret Naumann Mats Walker Maiken Jerusalem 
Sebastian Broede Ida Schulte Jonas Berg Lennard Jerusalem 
Tillmann Brügel Hannah-Marie Schulte Sabine Maier Ruben Jerusalem 
Carl Crewe Marion Weiss Doris Scheerer Anja Pfeiffer 
David Crewe Ernst Hirsiger Sam Braam Daniel Weiss 
Eric Crewe Thorsten Orthmann Yvonne Jenter Sigrid Aardeck 
Judith Deiringer Wilhelm Klaudy Bianca von Freeden  
Andreas Fries Regina Klaudy Wolfgang Lämmel  
Kerstin Fries Sebastian Krolzig Ellen Lämmel  
Walter Handel Ingo Walker Emma Lämmel  
Silvia Hug Anabel Sauer Juri Lämmel Sterbefälle 
Eckhard Klein Lou Indra Roland Jerusalem Werner Schanuel 
 
Wir verabschieden uns von denen die uns verlassen haben, vor allem von unserem letzten 
Gründungsmitglied Werner Schanuel, der 2012 verstorben ist 
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Die Vorstandschaft 
1.Vorsitzender, Reiner Schmid, Kapellenweg 14, 78464 Konstanz,   
Tel. +49 (0)7531 57050, Email: vorsitzender@kc-konstanz.de 

2.Vorsitzender, Matthias Zürcher, Steinlachallee 24, 72072 Tübingen,   
Tel. +49 (0)7071 9897988, Email: vize@kc-konstanz.de 

Kassier, Martin Beihofer, Josef-Anton Feuchtmayer-Str. 7, 78464 Konstanz,   
Tel. +49 (0)7531 31805, Email: kassier@kc-konstanz.de 

Bootshauswart, Uwe Hench, Zasiusstr. 15, 78462 Konstanz,   
Tel. +49 (0)7531 918277, Email: bootshauswart@kc-konstanz.de 

SchriftführerIn, Elisabeth Stephan, Ackerweg 5, 78476 Allensbach,   
Tel. +49 (0)7533 93550, Email: schriftfuehrerin@kc-konstanz.de 

Abteilungen: 
Wanderpaddeln, Wolfgang Schönwald, Bettengasse. 37, 78464 Konstanz,   
Tel. +49 (0)7531 76210 Email: wanderwart@kc-konstanz.de 

Jugend, Oliver Zander, Sebastian Stetter, Email: jugendwart@kc-konstanz.de 

Drachenboot, Thomas Maier, Reutestr. 67, 78467 Konstanz,   
Tel. +49 (0)7531 929627, Email: drachenboot@kc-konstanz.de 

Senioren,  Brunhilde Sibold, Holländerstraße 8, 78465 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 44968 
 Inge Burth, Mainaustr. 23, 78462 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 61779  
 Hildegard Lehle, Schulthaiß Str. 7, 78462 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 23354 

Beauftragte: 
Mitglieder-/Bootslagerverwaltung, Leonhard Sauter, Schwedenschanze 20, 78462 
Konstanz, Email: bootsplatz@kc-konstanz.de 

Vereinsmaterial-/Boote, Jens Endruweit, Berchenstraße 62, 78467 Konstanz  
Email: vereinsmaterial@kc-konstanz.de 

Zelten, Jasmin Schlinker, Reutestr. 67, 78467 Konstanz,  
Tel. + 49 (0)152 54303057,  Email: zeltwartin@kc-konstanz.de, 

Grünpflege, Martin Indlekofer, Taborweg 20 78467 Konstanz,   
Email: greenkeeper@kc-konstanz.de, 

Ältestenrat: 

Alfons Burth (Vorsitzender), Mainaustr. 23, 78462 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 61779 
Albin Benker, Buhlenweg 31, 78467 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 75088 
Walter Sibold, Holländerstr. 8, 78465 Konstanz, Tel. +49 (0)7531 44968 
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Der Wanderwart berichtet 
Insgesamt wurden in der zurückliegenden Kanusportsaison, wie sie vom Deutschen Kanu 
Verband definiert wird (1.10.2011 bis 30.09.2012),  - 50.380 Kilometer von allen KCK-
Mitgliedern aller Disziplinen erpaddelt. Elisabeth Stephan, Katrin DiNatale und Juris Reksans 
haben diese Summe aus den Einträgen in das Vereinsfahrtenbuch ermittelt und daraus die 
beliebte vereinsinterne Rangliste erstellt, welche im Clubraum aushängt. Vielen Dank für 
Euren tollen Einsatz! Demnach hatten wir letzte Saison 414 aktive Paddler, wovon 109 mehr 
als 100 Kilometer im Boot saßen.  
19 KCK’ler gaben zusätzlich ein Persönliches Fahrtenbuch ab, 8 davon erpaddelten im 
DKV-Wanderfahrerwettbewerb eine Auszeichnung: 2x Gold (Reiner Schmid, Wolfgang 
Schönwald), 1x Silber (Martina Griesmeier) und 5 Bronze-Wiederholungen (Matthias 
Zürcher, Dagmar Erlenbusch, Walter Sibold, Monika Schönwald sowie bei den Schülern 
Lorenz Zürcher). Herzlichen Glückwunsch!  

Dienstagstreff 
Zwischen Anpaddeln und Abpaddeln fand der „Dienstagstreff“ statt. Der Clubabend für 
Freizeitsportler, an dem wir um 18:30 Uhr für rund 2 Stunden aufs Wasser gehen, 
anschließend gibt es die Möglichkeit zu grillen, Erfahrungen auszutauschen, Verabredungen 
fürs Wochenende zu treffen, .... 
In der Sommersaison 2012 fiel das Paddeln nur zwei Mal wetterbedingt aus, ein Novum in 
der mittlerweile siebenjährigen Geschichte des Dienstagstreffs. Sonst konnten wir immer 
aufs Wasser, hatten meist eine wunderbare Atmosphäre und sind häufig etwas weiter als im 
Vorjahr gepaddelt. Trotzdem waren zum Saisonende nur zweidrittel der Gesamtkilometer 
von 2011 ins Vereinsfahrtenbuch eingetragen, es beteiligten sich nämlich leider 
durchschnittlich weniger Mitglieder.   
Der Dienstagstreff ist offen für jeden KCK’ler! 
Speziell neuen Mitgliedern bietet der Dienstagstreff eine Möglichkeit, Kontakt zu finden, 
vielleicht einmal verschiedene Boote auszuprobieren sowie die eigene Paddelfertigkeit zu 
verbessern. Leider wurde dieses Angebot von unseren Neuzugängen kaum 
wahrgenommen. Also, liebe Neumitglieder, traut euch und schaut einmal vorbei! Natürlich 
freuen wir uns genauso über „alte Hasen“, - jeder der Dienstagabend Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen mitzumachen.  

Winterstimmungen auf dem See 
In der dunkleren Jahreszeit, in der Outdoor-Aktivitäten nach Feierabend leider nicht mehr 
möglich sind, fand jeden „geraden Sonntag“ eine Ausfahrt von unserem Steg aus statt. Dies 
ist ein Angebot an alle Ganzjahrespaddler mit Gleichgesinnten, die oft unvergleichlichen 
Stimmungen gemeinsam zu erleben. Jetzt zeigt sich der Bodensee besonders reizvoll, wir 
haben ihn (fast) exklusiv für uns. Deshalb sollte man im Winter auch nicht alleine in See 
stechen, im Falle eines Falles ist Hilfe von außen oft nicht in Sicht. 
Es sind keine geführten Vereinsfahrten im eigentlichen Sinne, alle Anwesenden sprechen je 
nach Wetter, Können, Lust und Laune gleichberechtigt das Ziel vor dem Start gemeinsam 
ab. Obwohl in den letzten Jahren auch im Winter eine beachtliche Anzahl verschiedener 
Namen regelmäßig im Vereinsfahrtenbuch auftauchen, sind wohl nur wenige Wanderpaddler 
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darunter, so dass man die Teilnehmer durchweg an einer Hand abzählen konnte. Was 
jedoch nichts über die Qualität der Ausfahrten aussagt, ganz im Gegenteil. 
Außer diesen beiden regelmäßigen Terminen gab es zwanzig ausgeschriebene 
Wochenendausfahrten im Freizeitsportbereich. Für jeden Geschmack war etwas geboten. 
Nachfolgend ein kurzer  

Rückblick auf die Ausflüge des Kalenderjahres 2012  

Reuss, Rhein und Thur (BKR)   
An der „Eskimofahrt“ am 8. Januar von Bremgarten nach Mellingen nahmen 3 
Clubmitglieder teil, an der Märzwanderfahrt von Schupfen nach Schaffhausen waren wir bei 
sommerlichen Temperaturen mit 7 Leuten vertreten und an der „Narzissenfahrt“ von 
Bütschwil nach Schwarzenbach (mit WW II-III eigentlich keine klassische Wanderfahrt mehr) 
waren wir wiederum zu dritt, wobei hier unser Sieghart Rodler mit seinen damals 79 Jahren 
der älteste Teilnehmer war. Insgesamt besuchten die drei Winterfahrten je rund 60-70 
Paddler aus den Mitgliedsvereinen des Bodensee-Kanu-Rings, und es gab jeweils eine 
ausgezeichnete Suppe-, bzw. Risotto in der Pause.  

Donau (KCK)  
Ostermontag fuhren wir auf einem der schönsten und meistbepaddelten Flüsse unserer 
Gegend. Das Aprilwetter hatte alles, von Schnee bis Sonne, trotzdem kamen 17 Paddler mit. 
Ich glaube, niemand hat es bereut, die junge Donau von Hausen nach Laiz gehörte einzig 
dem KCK und die sonst allgegenwärtigen Motorräder auf der begleitenden Straße hielten 
noch Winterschlaf. Ich hörte, vier Wochen später sei das vollkommen anders gewesen ... 

Sitter, Thur (BKR)  
Beim Wildwasserwochenende in St. Gallen, das vom KCS-Villingen ausgerichtet wird, 
nahmen wetterbedingt (?) keine Konstanzer teil. Insgesamt 10 Teilnehmer trotzten dem 
eisigen Dauerregen. 

Untersee (KCK) 
Pünktlich um 13 Uhr legte sich der Südoststurm und 14 KCK’ler konnten wie geplant nach 
Ermatingen paddelnd die KCK-Sommersaison offiziell eröffnen. Zurück hatten wir dann 
sogar unvermutet leichten Rückenwind bei bis zu 25°C! Anschließend blieben wir noch 
lange im Club sitzen ... 

Thur (BKR) 
Mit 18 Kanuten von insgesamt 79 Teilnehmern stellte der Kanu-Club Konstanz nicht nur die 
stärkste Gruppe beim „Thurbummel“, sondern auch mit Daniela Kromrey die 
Gesamtsiegerin, mit Andreas Fritz den Ersten in der Kanadierwertung und der Schneck für 
den Letztplatzierten ging nicht ganz unbeabsichtigt an Matthias Zürcher.  Die spielerische 
Gemeinschaftsfahrt ohne Zeitdruck auf der moderaten unteren Thur war wie immer perfekt 
organisiert und jeder Teilnehmer ging reich beschenkt nach Hause.  
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Neckar (KCK) 
Der falsche Fluss zur falschen Zeit? Oder ließen sich alle vom schlecht angesagten Wetter 
schrecken? Jedenfalls nahmen einzig Martin Indlekofer und ich als gemeinsame 
Organisatoren mit unseren Angehörigen an dem zweitägigen Ausflug von Sulz nach 
Rottenburg teil. Übrigens bei sehr angenehmen Paddelwetter! 

Lagune von Venedig (BKR)  
An der Fahrt zur 38. „Vogalonga“ an Pfingsten in Venedig waren neben Kanuten aus 
Friedrichshafen, Singen und Kreuzlingen auch zwei Konstanzer dabei. Ist die Veranstaltung 
mit über 7200 Teilnehmern in rund 1800 muskelbetriebenen Booten aus fast ganz Europa 
schon das Erlebnis der Extraklasse, so hatten auch unsere beschauliche Vorfahrt auf dem 
Brentakanal mit seinen venezianischen Villen und unsere Nachtour in der einsamen 
nördlichen Lagune ihren ganz besonderen Reiz.  

Untersee (KCK)  
An einer gemeinsamen, eher gemütlichen Reichenau-Umrundung, die besonders 
Clubneulinge und Wanderfahrtenanfänger ansprechen sollte, bestand wohl kein Bedarf.  

Obersee (BKR)  
Zur Teilnahme an der kleinsten, familiärsten, eigentlich schönsten BKR-Veranstaltung eines 
Jahres, der „Sternfahrt“, starteten am 1. Juli-Wochenende 7 Konstanzer Paddler gemeinsam 
mit 7 Singenern die bei uns übernachtet hatten. Beim TSV Fischbach traf unsere Gruppe auf 
rund 20 weitere Teilnehmer aus den Vereinen am See, wir alle wurden mit einem 
fantastischen Kuchenbuffet verwöhnt. Anschließend ging es gemeinsam die letzten 
anderthalb Kilometer zum KS Friedrichshafen weiter, wo wir nach dem Zeltaufbau einen 
herrlichen Badenachmittag verbrachten. Der Abend bei Grillsteaks und Grauburgunder 
verging wie im Fluge. 

Der Sonntagmorgen präsentierte sich überraschend wolkenverhangen und stürmisch. 
Eigentlich hätte man nicht starten sollen. Einige Verwegene versuchten es trotzdem, 
mussten jedoch nach und nach vor Wind und Wellen kapitulieren. Der mittlere Obersee 
entwickelt doch eine ganz andere Dynamik als „unser Obersee“.  Dank Handy wurden die 
Kleingruppen in kürzester Zeit geortet. Kaum mehr als eine Stunde verging, dann waren 
unsere Boote auf den 2 Bootsanhängern des WSV Fischbach verstaut, gezogen vom zwei 
Kleinbussen, in denen sämtliche Singener und Konstanzer Kanuten Platz fanden. 
An dieser Stelle noch einmal ein ganz herzliches Dankeschön für die spontane 
Hilfsbereitschaft den drei Friedsrichshafener Vereinen. Das war schon toll! 

Mammern - Schaffhausen (KCK) 
Trotz Regen beim Laden am Samstagabend fuhren wir Sonntagmorgen zu unserer 
traditionellen Sommerfahrt mit einem gut gefüllten Bootsanhänger. Und es wurde ein 
besonders schöner, harmonischer Ausflug auf einem (fast) motorbootfreien Rhein. An so 
wenig Bootsverkehr auf dieser Strecke im Sommer kann ich mich nicht erinnern. Auch vom 
kühlen Ostwind, der über den Bodensee blies, merkten wir im Rheintal so gut wie nichts. Ein 
perfekter Tag!  
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Überlinger See (KCK)  
Am heißesten Wochenende des Jahres paddelten 9 Mitglieder gemütlich bei leichtem 
Ostwind mit Alpenpanorama und 3 netten Badepausen, über den Teufelstisch (der mit dem 
echten und einzigen „Seezeichen 22“) zum Paddelclub Überlingen. Nach einer sogenannten 
„Tropennacht“ im Zelt und etwas Frühsport ging es heimwärts vorbei an überfüllten 
Strandbädern und einer Weiße Flotte die an ihre Kapazitätsgrenze stieß. Bedingt durch die 
zahlreichen Fahrgastschiffe gab es im Bereich der Mainau recht anspruchsvolles Gewell, 
welches alle mit Bravur meisterten. Auf dem Wasser hatten wir „nur“ freundliche 28°C, an 
Land waren es 33,5°C. 

Hochrhein (BKR)  
Trotz des sintflutartigen Dauerregens am Freitag und der zweifelhaften Wettervorhersage für 
das Wochenende sagten nur wenige ihre Teilnahme an der zweitägigen Fahrt des 
Bodensee-Kanu-Rings von Neuhausen am Rheinfall nach Waldshut wieder ab. So trafen 
sich letztendlich 81 Kanuten aus 19 Vereinen (davon 7 Konstanzer) zu einem harmonischen 
Wochenende „mit Halbpension“ auf dem Campingplatz Herdern.  Das Versetzen der 
Fahrzeuge geriet reibungslos und vereinsübergreifend hilfsbereit fast zur Nebensache. Und 
das Paddeln machte auch ohne blauem Himmel und Sonne Spaß.  Dank dem recht hohen 
Wasserstand war der Koblenzer Lauffen locker zu meistern. Ein geselliges Rundum-Sorglos-
Wochenende. 

Seerhein (KCK-Sicherheitskurs) 
Zu einem kurzfristig zusätzlich ins Jahresprogramm aufgenommenen 2-tägigen 
Sicherheitskurs für Wanderpaddler Anfang September meldete sich niemand.  

Kommende Saison werden wir noch einmal einen solchen Kurs mit unserem Jugendtrainer 
und VDKS-Kanulehrer Olli Zander anbieten. In Iznang sind seine auf 8 Teilnehmer limitierten 
Kurse stets ruck-zuck ausgebucht. Und mal ehrlich, schaden kann ein souveräner Umgang 
mit dem Boot eigentlich nicht.   

Reuss (KCK)  
Eine spritzige Fahrt auf einem der schönsten Wildflüsse der Schweiz bei tollem 
Herbstwetter, gutem Wasserstand und schneller Strömung. An der Fahrt nahmen 10 KCK’ler 
teil und obwohl die Wassertemperatur noch angenehm war, ging niemand baden! 

Untersee (KCK)  
Die Gemeinschaftsfahrt zum Start in die Wintersaison wurde recht gesellig. Leider zeigte 
sich das Wetter deutlich bewölkter als vorher gesagt, wodurch das nach dem Essen 
geplante zusätzliche Vollmondpaddeln in Richtung Obersee auch dieses Mal ersatzlos 
gestrichen wurde. Schade, vielleicht klappt es mit dem Vollmond in der kommenden Saison?  

Schluchsee (KCK)   
Am wettermäßig schönsten Wochenende im Oktober paddelten 12 Konstanzer und 6 
Schaffhauser Kanuten zusammen auf dem Schluchsee. Ein wunderbarer Ausflug in einer 
fast skandinavisch anmutenden Landschaft mit bis zu 22°C. Der gemeinsame Tag klang 
spontan in der Tannenmühle Grafenhausen aus, unsere Wege trennten sich ziemlich spät. 
Es ist nicht auszuschließen, dass sie sich bald einmal wieder kreuzen ... 
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Untersee (BKR)  
Die alljährliche „Eisfahrt“ ist für viele Paddler aus Nah und Fern Abschluss und Höhepunkt 
des Paddeljahres zugleich. So fanden diesmal 238 Kanuten aus 39 Vereinen den Weg nach 
Konstanz, um von unserem Clubgelände zum Clubgelände der Singener in Iznang zu 
paddeln. Bei allerfeinstem Spätherbstwetter ohne Eis.  
Auch unser Drachenboot war wieder mit von der Partie. Eine runde Sache! 

Interessant: Clubintern war die BKR-Eisfahrt mit 31 teilnehmenden Mitgliedern (16 im Kajak, 
11 im Drachenboot und 4 im Kanadier) die mit Abstand bestbesuchte Veranstaltung des 
Jahres 2012, vor dem BKR-Thurbummel mit 18 KCK’lern und der KCK-Donaufahrt mit 17 
Mitpaddlern.  

Obersee (KCK)   

1% unserer Mitglieder ließen es sich nicht nehmen, vor dem Adventshock noch eine kleine 
Runde zu paddeln. Am Ufer -2,5°C und Schnee, Wassertemperatur +6,7°C.  

Vielleicht macht der Überblick Lust, selbst einmal an einer Wanderfahrt mitzumachen. Jede 
Fahrt hat ihren ganz eigenen Charme, für jeden Geschmack von anfängertauglich (+) bis 
anspruchsvoll (+++)  sollte etwas zu finden sein. Mitpaddler sind immer aufs Herzlichste 
willkommen. 

Als Neuerung wird es 2013 keine Vorbesprechungsabende mehr geben, da diese durchweg 
kaum bis gar nicht angenommen wurden. Meldet euch einfach beim genannten Fahrtenleiter 
an. Bei Verbandsfahrten von BKR und KVBW wäre es nett, wenn ihr Euch bei mir, 
spätestens am vorhergehenden Dienstagstreff, anmeldet. So kann ich uns dort jeweils als 
Gruppe anmelden und bei Bedarf den Bootstransport koordinieren. Sofern nötig, werden die 
Boote jeweils am Vorabend verladen. 

Einzelheiten kann man den detaillierten Ausschreibungen entnehmen, die etwa vier Wochen 
vor einer Fahrt am „Schwarzen Brett“ aushängen oder in unserem vollkommen neu konzi-
pierten Internet-Auftritt. Dort findet ihr im Anschluss auch immer einen kurzen Stimmungs-
bericht mit Bildern. Schaut einfach regelmäßig auf www.kc-konstanz.de 

Wolfgang Schönwald  

 

 

* DKV-Gewässerklassen für Teilnehmer am Wanderfahrerwettbewerb: GG / Großgewässer  
NG / nichtschiffbares Gewässer  SG / Seengewässer  ST / Ströme  WW / Wildwasser   •   
Der „Anspruch“ gibt eine grobe Orientierung über die Art der Veranstaltung: + = 
anfängertauglich  +++ = geübte Kanuten tun sich leichter   •     

Auskünfte und Anmeldung bei den genannten Fahrtenleitern, bei den Verbandsfahrten von 
BKR und KV BW generell bei:   
Wolfgang Schönwald   07531 / 76210   wanderwart@kc-konstanz.de 

!
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Wanderfahrten und allgemeine Termine 2013 
Termin Veranstaltung (weitere Details siehe www.kc-konstanz.de) Organisation und Kategorie Anspruch 
So. 6. Jan. Eskimo-Reussfahrt   Bremgarten – Mellingen BKR NG* ++(+) 
     

So. 24. Mär. Rheinfahrt   Schupfen – Schaffhausen BKR ST* +(+) 
     

So. 7. Apr. Narzissenfahrt  Thur: Bütschwil – Schwarzenbach BKR WW* +++ 
Sa. 13. Apr. Bootshausputz KCK Uwe 10:00 
Di. 16. Apr. Jahreshauptversammlung KCK Reiner 20:00 
20.-21. Apr. Wildwasserwochenende   Sitter, Thur, Neckar BKR NG* +++ 
So. 28. Apr. Start in den Sommer   KCK – Scherzingen – KCK KCK Wolfgang (+) 
     

Sa. 4. Mai Nachwuchsregatta   Romannshorn BKR SG* +++ 
So. 5. Mai Thurbummel   Üsslingen – Andelfingen BKR NG* ++ 
So. 26. Mai Ausflug Obersee   Alter Rhein – Fußacher Bucht KCK Wolfgang +(+) 
     

30.5–2. Jun.  Neckar   Gepäckfahrt Neckarsulm – Heidelberg KV BW ST* ++ 
8.–9. Jun. Sicherheitskurs   Untere Thur für Wanderpaddler KCK Olli + 
Sa. 15. Jun. Int. Bodensee-Marathon   42 / 21 km ab Iznang BKR GG* +++ 
Do. 20. Jun. Seniorenfahrt   Radolfzell BKR SG* +(+) 
Sa. 22. Jun. Sommerfest KCK Orgateam 16:00 
     

30.6.-13. Jul. Bodenseeumrundung   260 km, max. 14 Pers. BKR SG* ++(+) 
6. – 7. Jul. Sternfahrt   Gepäckfahrt nach Friedrichshafen BKR SG* +(++) 
Sa. 13. Jul. Ausflug Rhein   Mammern – Schaffhausen KCK Matthias +(+) 
Sa. 20. Jul. Ausflug Klöntalersee   mit dem KC-Schaffhausen KCK Wolfgang + 
     

Fr. 16. Aug. Kanadier-Plausch   Romannshorn BKR SG* ++ 
17.–18. Aug. Sicherheitskurs   Bodensee für Wanderpaddler KCK Olli + 
24.–25. Aug. Ausflug Untersee   Gepäckfahrt nach Radolfzell KCK Wolfgang +(+) 
     

6. – 8. Sep. Hochrheinfahrt   Neuhausen – Waldshut BKR ST* ++ 
So. 29. Sep. Start in den Winter   KCK – Staad – KCK KCK Wolfgang (+) 
     

Sa. 5. Okt. Bootshausputz KCK Uwe 10:00 
So. 13. Okt. Herbst(fuß)wanderung   auf den Pfänder BKR – – 
Do. 17. Okt. Seniorentreff   Radolfzell BKR – – 
So. 20. Okt. Ausflug Enz   mit den Paddelfreunden-Tübingen KCK Matthias ++ 
     

Sa. 16. Nov. Geländeputz   Laubschaufeln KCK Martin 10:00 
Sa. 23. Nov. Bodensee-Kanu-Tag   BKR-JHV beim KCK BKR – 14:00 
So. 24. Nov. Eisfahrt   Konstanz – Iznang BKR SG* +(++) 
     

So. 8. Dez. Adventshock    zuvor 13:00 Nikolausfahrt +(+) KCK Orgateam 15:00 
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Kosten 

Aufnahmegebühr für jedes erwachsene Mitglied  € 150,00 
Mitgliedsbeitrag Erwachsene € 80,00 
 
 
Mitgliedsbeitrag Jugendliche € 40,00 
(Jugendliche zahlen keinen Beitrag, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied im Kanu-Club Konstanz ist) 
Bootslagermiete für ein Bootslager  € 30,00 
Mahngebühr für Beiträge  € 5,00 
 
Übernachtungspreise für Gäste 
 
Erwachsene / Nacht  € 5,00 
Jugendliche / Nacht € 3,00 
Autoabstellplatz / Nacht  € 5,00 
Bootsausleihe an Nichtmitglieder   
(nur in Begleitung eines Kanu-Club Mitglieds)  € 10,00 
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Bodenseedrache 
Aktivitäten und Erfolge der Abteilung Drachenboot in 2012 
Im Rahmen der Sportlerehrung am 09.03. im Quartierzentrum Petershausen wurden Anna, 
Jasmin, Judith, Dietmar, Jens, Lutz und ich für die erreichten Plätze bei der DM in Bad 
Waldsee geehrt. 
Mittlerweile fest im Abo: Schweiz bewegt am 04. und 05.05. in Kreuzlingen. Danke an 
Antje, Jasmin, Lisa, Jonathan, Juris, Lutz, Titus, Reiner und mich für die zwei harten Tage 
„auf See“ und an Land. 
Die Regatten Drachenbootfestival in Meilen und der Drachencup in Ulm fielen leider für 
den Bodenseedrachen aus, da wir nicht genügend Paddler zusammen bekommen haben. 
Schade!! 
Die Ausfahrt zum 1. August nach Gottlieben war eine der schönsten Nachtfahrten mit dem 
Drachenboot. Die Runden auf dem Rhein vor dem applaudierenden Publikum mit 
anschließendem Feuerwerk war einfach klasse! 
Der kleine Drache kam am 03.08. in Konstanz an und wurde gleich bei einer Probefahrt 
getestet. Ein Name wurde inzwischen auch gefunden. Der kleine heißt: Grisu. Mal schauen 
ob es dafür auch eine chinesische Übersetzung gibt. Er hat sich jedenfalls bereits bewährt 
und war dieses Jahr schon oft im Einsatz. 
Das Seenachtsfest am 11.08. war dieses Jahr etwas speziell.  Trotz der beiden 
Drachenboote konnten leider nicht alle mitfahren und mussten sich mit anderen Booten auf 
den Weg zum Feuerwerk machen. 
Kanadierrennen am 07.09. in Romanshorn Da hat Jens Endruweit das perfekte Team um 
sich gebaut. Dies wurde gekrönt mit dem Sieg im 10er Kanadier. 
Armadacup am 27.10. in Bern Nach einer sehr guten Vorbereitung durch Dietmar gingen 
wir in der Klasse Open mit der Startnummer 70 an den Start. Nach einem problemlosen 
Start und nur einer Kollision auf der Strecke und einer perfekten Wende durch unseren 
Steuermann Titus gingen wir als 13te durchs Ziel. Ganz knapp hinter dem Team aus 
Grenzach, welches uns von der Wende bis ins Ziel einen harten Zweikampf geboten hat. 
Tolle Teamleistung! 
Bei 4. Indoorcup am 10.11. in Oerlikon konnten Anna, Charlotte, Isi, Jasmin, Lisa und 
Saskia den 2. Platz in der Kategorie Frauen aus dem letzten Jahr verteidigen und mussten 
sich nur dem Team aus Meilen geschlagen geben. 
Bei der Eisfahrt am 25.11. von Konstanz nach Iznang war natürlich wieder ein Drachenboot 
dabei. Diesmal war es unser kleiner Drache, dem wollten wir auch mal die Strecke zeigen. 
Bei dem tollen Herbstwetter war es eine schöne Überfahrt zwischen den ganzen kleinen 
Kajaks. 
Der 2. Indoorcup am 01.12. im Schwaketenbad war wieder ein voller Erfolg. Dieses Mal 
gingen 15 Teams in zwei Klassen (Open und Ladies) an den Start. Dank unserer 
großzügigen Sponsoren, konnten auch dieses Jahr wieder tolle Preise an die drei 
Siegerteams der beiden Klassen übergeben werden. Danke noch einmal an alle Helfer und 
Mitglieder des KC für die Teilnahme mit eigenen Teams. 
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Erfolge von einzelnen Mitgliedern: 
Bei der Drachenboot Club-Crew-Weltmeisterschaften vom 04.07. bis 08.07. in 
Hongkong waren Jasmin, Dietmar und ich mit dem Team Neckardrachen sehr 
erfolgreich. Jasmin konnte sich mit den Premier Women 3 Mal den 5. Platz in den Distanzen 
200, 500 und 2000 Meter und einmal den 9. Platz über 500 Meter Mixed sichern. Für 
Dietmar und mich lief es noch besser! In unserer Klasse Senior A, also Ü40, konnten wir mit 
dem Open Team über 2000 und 200 Meter den Weltmeistertitel und über 500 Meter den 
Vizeweltmeistertitel einfahren. Mit dem Mixed Team waren wir dann unschlagbar und 
konnten alle Titel holen. Somit flogen wir mit 5 Gold- und einer Silbermedaille nach Hause. 
Drachenboot Weltmeisterschaft am 30.08. in Mailand Lisa und Dietmar waren mit der 
deutschen Nationalmannschaft des DKV in Mailand erfolgreich. Mit den Premier Frauen 
konnte Lisa jeweils über 2000 und 200 Meter den Vizeweltmeistertitel einfahren. Dietmar 
ging in der Master-Open-Klasse an den Start. Über die 200m-, 500m- und 2000m-Distanz 
erreichte das deutsche Boot jeweils den 3. Platz. 
Erste gemeinsame Deutsche Meisterschaft von DDV und DKV vom 07.09. bis 09.09. in 
Hamburg Mit dabei waren Jasmin, Lisa, Tamara, Dietmar, Mike, Reiner und ich. Unsere 
Mädels holten sich im Premier Frauen Team über 200 und 500 Meter den Meistertitel und im 
Premier Mixed über 200m und über 2000m jeweils den 2. Platz. Die Jungs wurden in der 
Klasse Master Mixed auf allen Distanzen, also 200, 500 und 2000 Meter, souverän 
Deutsche Meister. Mit dem Open Team wurden sie Meister über die 2000m und Vizemeister 
über 200 und 500 Meter 
Nun wünsche ich uns allen auch für dieses Jahr tolle Ausfahrten und spannende 
Wettkämpfe. 

Tom Maier 
 
 

 

Wer Lust bekommen hat mit zu machen ist gerne eingeladen. Egal ob auf hohem Niveau bei internationalen 
Wettkämpfen, als Workout nach Feierabend auf dem Seerhein oder einfach nur um in einem Team Kanusport 
zu erleben. 
 
Wintersaison: 
Dienstag und Donnerstag   18.00 Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule,  
Sonntag   16.00 Uhr am Bootshaus 
 
 
Sommersaison: 
Dienstag und Donnerstag  18.00 Uhr am Bootshaus,  
Sonntag  18.00 Uhr am Bootshaus 
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Kanu-Club-Senioren Rückblick 2011 
Die KCK-Senioren waren auch 2012 wieder recht aktiv. Es wurde gekegelt, gelaufen und 
natürlich auch gepaddelt. Einige brachten es auf eine recht ansehnliche Zahl von 
Kilometern. 

Es ist einfach eine nette Gemeinschaft und meist sind auch viele bei unseren monatlichen 
Unternehmungen dabei. Vieles, z.B. Betriebsführungen könnte man als Einzelperson gar 
nicht machen. 
 
Unser Programm war wieder sehr abwechslungsreich. Zur Hüppenfabrik in Gottlieben sind 
wir gelaufen, die Produktion war spannend und wir durften auch „degustieren“.  
 
Stadtführungen machten wir in Wangen/Allgäu, in Rottweil und in Straßburg – hier als 
Bootsrundfahrt - . Alles schöne alte Städte mit ebensolchen netten Gasthäusern für unser 
leibliches Wohl.  

In Sipplingen haben wir die Bodensee-Wasserversorgung besucht und konnten Wasser 
probieren, das einige Stunden zuvor noch im See und dann bereits als Trinkwasser 
aufbereitet war. Eine imposante Technik!  

Technik pur in allen Variationen haben wir auch beim Besuch des Technoramas in 
Winterthur erlebt. Faszinierende Experimente begeisterten nicht nur die vielen Kinder dort, 
auch wir „älteren“ kamen oft ins Staunen.  

Zurückversetzt in frühere Zeiten hat uns der Besuch des Stollens in Überlingen, der von KZ-
Häftlingen ursprünglich für die Rüstung gebaut werden musste, dafür aber nie genutzt 
wurde.  

Ziemlich historisch war auch der Besuch der Badischen Landesausstellung in Karlsruhe. Die 
Führung dort war leider nicht die bestellte, was schade war.  

Auch im Schulmuseum in Friedrichshafen haben wir nochmals die Schulbänke gedrückt und 
Szenen aus dem strengen Unterricht von früher erlebt. 
Obligatorisch ist und war wieder das Dinnele-Essen (serviert mit den Witzen vom Wirt) auf 
dem Fuchshof. 

Und zu guter Letzt besuchten wir den Weihnachtsmarkt in Baden-Baden. Es war ein 
bitterkalter Tag, passend zum Markt. Aber zum Glück gab es innerliche und äußerliche 
Aufwärmmöglichkeiten.  
 
Super war, dass die jeweiligen Unternehmungen auch von denjenigen organisiert wurden, 
die den Vorschlag dazu gemacht haben. Und so hoffen wir auch für 2013 bei unserem 
Januarhock im Bootshaus wieder auf viele Ideen und Vorschläge, denn nur so können wir 
eine lebendige Abteilung des Clubs sein und bleiben.  

Bruni Sibold 
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Mitglied werden im Kanu-Club 
Die Mitgliedschaft im Kanu-Club Konstanz e. V. kann nur nach erfolgreicher Teilnahme an 
einem Kanukurs erworben werden. 
Inhalt des Kurses: 
Erlernen des Umgangs mit dem Boot auf dem See bzw. dem Seerhein, Erkennen möglicher 
Gefahren, Vermeidung von Notsituationen, Verhalten bei Notsituationen. 
Vorraussetzungen: Nur für Schwimmer, Grundkenntnisse in Erster Hilfe. 
Themen: 
• Technik Materialkunde/Bootskunde, Ein- und Aussteigen, Paddeltechniken 

(Grundschläge, Bogenschläge, Konterschläge, Ziehschlag), Bootsbeherrschung 
(Paddelstütze, Kanten) 

• Sicherheit Rettungsmittel, Rettungstechnik, kontrollierter Ausstieg, Bergen des Bootes, 
Wiedereinstieg auf dem Wasser. 

Der Schnupperkurs findet auf dem Gelände des Kanu-Club Konstanz und auf dem Rhein 
statt. Termine werden per Aushang und im Internet bekannt gegeben. Boote können 
vom Verein geliehen werden (solange Vorrat reicht). Der Kurs ist gemischt für alle 
Bootstypen möglich. Rettungsmaterial wird vom Verein gestellt. Wer ein eigenes Boot 
besitzt, sollte aber auch eine Schwimmweste haben.  
Das Tragen von Schwimmwesten ist Pflicht! 
Die Kosten für den Kurs (75,00 €)werden bei einer Aufnahme in den Verein mit der 
Aufnahmegebühr (150,00 €) verrechnet. Die Plätze sind begrenzt und werden in 
Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Vereinsboote 
Um Mitglied im Kanu-Club zu sein, muss man nicht zwangsläufig ein eigenes Boot 
besitzen. Wir haben eine stattliche Anzahl von vereinseigenen Booten, die unseren 
Mitgliedern zur Verfügung stehen. 
Bootslager 
Der Kanu-Club Konstanz bietet seinen Mitgliedern die Möglichkeit, ein Bootslager zu mieten. 
Die Anzahl der Bootslager liegt bei ca. 200. Ein Teil dieser Lagerplätze wird für die 
Vereinsboote genutzt, die jedem Mitglied zugänglich sind. 
Private Bootslager werden auf Antrag und bei Verfügbarkeit vergeben. Die Reihenfolge, in 
der die Lager vergeben werden, regelt eine Warteliste. Neumitgliedern ist es erst nach 
Ablauf des „Probejahres“ möglich, ein privates Bootslager zu beantragen. 
Wird ein Boot auf einem privaten Bootslager zwei Jahre lang nicht bewegt, kann dem 
Mitglied das Bootslager gekündigt werden. 
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Die Jugendseite 

2012 war ein interessantes Jahr für uns in der Jugendarbeit. Es gab viele Höhen aber auch 
Tiefen.  Das Highlight war bestimmt unser Jugendcamp im August, welches wir erstmals 
durchgeführt  haben. Leider folgte auch ein Tiefpunkt.  
Sebastian Stetter muss leider aus gesundheitlichen Gründen für unbestimmte Zeit 
pausieren.  

An dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank für deine tolle Arbeit und gute Besserung.  
Wir freuen uns auf den Tag an dem du wieder mit uns auf dem Wasser sein kannst. 

Glück im Unglück hatten wir, als Wolfgang Scheffer sich bereit erklärt hat, die Jugendarbeit 
zu unterstützen. Mit seiner Erfahrung als Kajaklehrer war er eine große Hilfe, um die stetig 
wachsende Zahl der Jugendlichen zu betreuen. 

Alle gesteckten Ziele aus 2012  konnten wir nicht umsetzten. So fehlt es uns auch dieses 
Jahr nicht  an Arbeit um Angefangenes fortzuführen und Neues anzupacken. So soll es auch 
dieses Jahr wieder  ein Jugendcamp geben, am Bodensee-Kanu-Marathon möchten wir 
gerne auch ein Jugendrennen  etablieren und den Wildwasserbereich möchten wir gerne 
behutsam in die Jugendarbeit mit  einfließen lassen.  

Ich freue mich darauf.  

 Oliver Zander 

 

Kinder und Jugendliche bitte dringend anmelden! 
 
Um unsere Zukunftsfähigkeit zu sichern und weiter Zuschüsse und 
Unterstützung durch Verbände und Stadt Konstanz zu erhalten, benötigen 
wir einen Anteil von mindestens 20% Kinder und Jugendliche.  
Daher hat die Jahreshauptversammlung am 17.4.2012 beschlossen, im 
Rahmen der Beitragserhöhung für Erwachsene, Kinder und Jugendliche 
(bis 18 bzw. so lange Kindergeld bezogen wird) von voll zahlenden 
Erwachsenen beitragsfrei zustellen. Also bitte, wer erwachsenes 
Mitglied ist und Kinder im entsprechenden Alter hat, soll diese bitte 
anmelden. Der Mitgliedsbeitrag erhöht sich dadurch nicht!  
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Der Bodensee-Kanu Marathon 2012 

Der nächste Bodensee-Kanu Marathon ist am 15.06.2013 
Anmelden unter www.bodensee-kanu-marathon.com!

 

Thomas Zastera aus Tschechien gewinnt Bodensee-Kanu-Marathon. 
Rekordbeteiligung mit 206 Teilnehmern 
Das scheint beim Bodensee-Kanu-Marathon schon langsam zur Tradition zu werden: 
Schon zum dritten Mal in Folge wurde ein Debütant zum Pokalgewinner. Nach Henning 
Müller 2010 und Thomas Zachert 2011 aus Friedrichshafen, ebenfalls Teilnehmer, die zum 
ersten Mal starteten und gleich gewannen, siegte dieses Jahr Tomas Zastera, der als 
einziger Tscheche beim BKR-Marathon startete. Online gemeldet, reiste er Freitag am 
späten Abend in Iznang an, baute in aller Eile sein Equipment auf und trainierte schon halb 
im Dunkeln noch eine Runde, um am Samstag den ersten Kanumarathon in seinem Leben 
zu fahren und mal eben den Pokal zu gewinnen. Er versprach auf jeden Fall im nächsten 
Jahr wieder zu kommen und den Titel zu verteidigen. Denn auch wenn er in Iznang siegte, 
lag er doch noch drei Minuten hinter dem im letzten Jahr neu aufgestellten Bahnrekord, der 
nun seinen Ehrgeiz anstachelt. Die Plätze zwei und drei im Marathon gingen an Christian 
Weber vom KS Friedrichshafen und Pascal Sigg vom KC Schaffhausen. Nach 6:28,44 
Stunden ging der letzte Starter auf der Langstrecke durchs Ziel. 
Besonders erfreut war Wanderwart Andreas Mattes über die Anmeldung von mehreren 
Frauen, die eine separate Damenwertung möglich machte. Die Bestzeit in dieser Klasse mit 
5:21 Stunden erreichte Conni Egener vom KV Münster, ihr folgten Regula Tsolekas (KV 
Will) mit 5:24h und Silke Tebartz (WV Koblenz) mit 5:36h. 
Waren es im vorigen Jahr noch vier Kanuten, die die 42-Kilometer-Strecke unter vier 
Stunden schafften, gelang es dieses Jahr schon acht Startern. Auch im Halbmarathon liegt 
die Meßlatte inzwischen viel höher. Die Zeitgrenze für die Topathleten liegt hier bei zwei 
Stunden, sie wurde 2011 von drei und an diesem Wochenende von zwölf Startern 
unterboten. Sieger wurde mit 1:41h Henning Müller vom KC Stuttgart vor Koblet Michael 
(KC Schaffhausen) und Vörtmann Martin (MTV München). 
Mit ihrem festen Termin im Jahreskalender des BKR hat sich die Veranstaltung inzwischen 
zu einem hochrangigen Event etabliert. Insgesamt waren 206 Kanuten unterwegs, neben 
den deutschen Sportlern Teilnehmer aus Belgien, Frankreich, Österreich, der Schweiz und 
der tschechische Sieger. Clubpräsident Reiner Schmid führt das auf die 
Internetpräsentation des Vereins zurück. 

Der austragende Verein, der KC Singen, war mit 27 Teilnehmern nicht nur der Verein 
mit den meisten Startern, sondern erreichte auch tolle Platzierungen. Der mit neun 
Jahren jüngste Teilnehmer der Veranstaltung war Luc Schönfeld von den 
Einzelpaddlern BW. Er benötigte für die 21km 4:11 h, und ging damit 1:37 h und vier 
Plätze vor dem ältesten Teilnehmer, Robert Hassler der mit 86 Jahren ebenfalls noch 
mit paddelte, über die Ziellinie.!
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Neubauprojekt 
In der Jahreshauptversammlung des vergangenen Jahres haben die Mitglieder den 
Vorstand damit beauftragt das konzipierte Projekt weiter zu verfolgen. Dies haben wir getan. 
Daraus entstand ein Bauantrag, dem im Sommer 2012 die Baugenehmigung folgte. Mit der 
Baugenehmigung alleine kann man aber nicht bauen. Daher wurde Anfang des Jahres ein 
Zuschussantrag auf Förderung von Sportstättenbau gestellt. Bei einem Beratungstermin 
wurde uns die Förderfähige Summe genannt auf der die Zuschüsse gewährt werden. Diese 
ist leider nicht so hoch ausgefallen wie wir uns wünschen. Wir werden also Kosten 
reduzieren müssen und auf unsere eigene Leistungsfähigkeit setzen müssen. 

Unter diesen Rahmenbedingungen haben wir uns daran gemacht, die Planung 
voranzutreiben. Davon mehr bei der Jahreshauptversammlung 

Zum Schluss 
• Eigentlich sollte es selbstverständlich sein: 

Wenn sich die Adresse oder die Bankverbindung ändert, muss dies auch dem Kanu-
Club mitgeteilt werden. Für Widersprüche von Lastschriften (Rücklastschriften) werden 
wir in Zukunft eine Bearbeitungsgebühr von 10 € erheben, wenn sie nicht gerechtfertigt 
sind. Also bei Umzug oder Bankwechsel bitte neue Adresse und Bankverbindung 
mitteilen. Schriftlich oder per Mail. Es ist nicht schwer, tut auch nicht weh, aber es hilft 
ungemein! 

• Das Selbe gilt für die E-Mailadresse.  
• Und wer seine Kinder unter 18 Jahren noch nicht angemeldet hat, der soll dies 

bitte tun. Es kostet nichts. Die Kinder können in der Jugendgruppe mitmachen 
und der Jugendanteil im Kanu-Club steigt. Dies wiederum wirkt sich positiv auf 
die Förderfähigkeit aus. 

• Der Kanu-Club hat eine neue Website, dies nur für diejenigen die es noch nicht 
mitbekommen haben. 

• Wie schon zu Beginn erwähnt: In einem Verein gibt es immer etwas zu tun. In einem so 
großen wie unserem mit eigenem Gelände umso mehr. Helfende Hände sind immer 
willkommen. 
Meldet euch, egal für was, egal bei wem. Macht das was ihr gerne macht und mach das 
was ihr könnt. Es ist für jeden etwas dabei. 
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Hier wieder die Anzeige von LaCanoa?! 


